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KmS Kompetenzmatrix „Elektrotechnik – Grundmodul und Hauptmodul Elektro- und Gebäudetechnik“ 

Lernergebnisse bzw. Zielkompetenzen 
Schulungsbaustein 1 

Lernergebnisse bzw. Zielkompetenzen 
Schulungsbaustein 2  

Lernergebnisse bzw. Zielkompetenzen 
Schulungsbaustein 3 

Dem jeweiligen Schulungsbaustein zugeordnete BIS-Kompetenzen1 

▪ Anfertigung von Skizzen 

▪ Durchführung von Messungen und Tests  

▪ Kabelverlegung 

▪ Durchführung einfacher Montagearbeiten  

▪ Wartung elektrischer Anlagen der Gebäudetechnik 

▪ Gebäudetechnik-Kenntnisse 

▪ Installation von Photovoltaikanlagen 

▪ Installation von Energieerzeugungsanlagen für 
erneuerbare Energien  

▪ Steuerungs- und Regeltechnik  

▪ Lesen von Schaltplänen 

▪ Kabelverlegung  

▪ Montage von elektrischen Maschinen und Anlagen 

▪ Funktionsüberprüfung an elektronischen Anlagen 

▪ Störungsbehebung (Elektroinstallationen) 

▪ Steuer- und Regelungstechnik 

▪ Wartung von Gebäudeleittechnik 

▪ Dokumentation von Montagearbeiten 

▪ Arbeit mit elektrischen Plänen  

▪ Brandschutz  

▪ Montage von elektrischen Maschinen und Anlagen 

▪ Funktionsüberprüfung an elektronischen Anlagen 

▪ Störungsbehebung (Elektroinstallationen) 

▪ Installation von E-Ladestationen 

▪ Installation von Photovoltaikanlagen  

▪ Montage von Elektromotoren nach E-Plan 

▪ Programmierung von Bussystemen 

▪ Wartung von Gebäudeleittechnik 

Erfüllung von Basisaufgaben  
im Berufsfeld 

Erfüllung von Routineaufgaben  
im Berufsfeld 

Erfüllung von verantwortungsvollen Aufgaben  
im Berufsfeld 

Kompetenzbereich: Grundlagen der Elektrotechnik 

Er/Sie kann die Grundlagen der Elektrotechnik 
erklären: 

− die physikalischen Grundlagen der Elektrotechnik 

erklären 

− die Erzeugung, Umwandlung und Verteilung 

elektrischer Energie bis hin zu den 

Übergabestellen erklären 

− die Eigenschaften und Anwendungen der 

Stromarten erklären  

− einfache Berechnungen durchführen 

Er/Sie kann einen Überblick über die berufs-
spezifische Elektronik und über die wichtigsten 
Bauteile, Schaltungen und Werkstoffe geben: 

− die Teilbereiche Analogtechnik, Digitaltechnik, 

Optoelektronik und Leistungselektronik erklären 

− die dazu benötigten Bauteile und Schaltungen 

fachgerecht handhaben 

− die Verwendungs-, Bearbeitungs- und 

Verarbeitungsmöglichkeiten sowie die elektrischen 

Eigenschaften unterschiedlicher Werkstoffe der 

Elektrotechnik (Leiterwerkstoffe, Kontaktwertstoffe, 

Isolierstoffe) und Korrosionsschutzmaßnahmen (z. 

Er/Sie kann Aspekte des effizienten Energiemanage-
ments bei der Arbeit berücksichtigen: 

− die Sicherstellung einer effizienten 

Energieversorgung durch optimale Nutzung des 

Stromnetzes mit Hilfe der Digitalisierung (Smart 

Grid, treffsicheres und aktives 

Energiemanagement unter Berücksichtigung der 

Möglichkeiten der Energiespeicherung) – auch als 

eine Maßnahme für den Klimaschutz – erklären 

 

 

 
1 Die BIS Kompetenzen scheinen auch auf den Zertifikaten auf, die die Teilnehmer:innen nach erfolgreichem Abschluss des jeweiligen Schulungsbausteines erhalten.  
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Er/Sie kann einen Überblick über die berufsspezifi-
schen Bauteile, Schaltungen und Werkstoffe geben: 

− Aufbau, Funktionsweise, Kenngrößen und 

Anwendung elektrischer Bauteile und deren 

Grundschaltungsmöglichkeiten (samt 

Spannungsquelle) in unterschiedlichen 

Anwendungen erläutern 

− das Verhalten elektrischer und elektronischer 

Bauteile in den unterschiedlichen Stromarten 

erklären 

Er/Sie kann einfache Aufgaben der 
Arbeitsvorbereitung nach Vorgaben durchführen: 

− technische Unterlagen lesen 

− einfache Skizzen per Hand anfertigen 

− Handwerkzeuge und handgeführte Maschinen 

vorbereiten 

− Installations- und Montagematerial und elektrische 

Betriebsmittel usw. vorbereiten 

Er/Sie kann einfache Messungen durchführen: 

− einfache Messungen und Berechnungen unter 

Berücksichtigung der Grundlagen der Messtechnik 

durchführen und dokumentieren 

− Messgeräte (z. B. analoge und digitale Messgeräte) 

für elektrische und berufstypische nichtelektrische 

Größen unter Berücksichtigung der Einsatzgebiete 

verwenden 

 

B. elektrochemische Spannungsreihen) 

beschreiben und deren berufsspezifischen Einsatz 

erklären 

− die Anwendungsmöglichkeiten, Funktion und 

Bauteile von Anlagen zur Erzeugung und 

Speicherung von erneuerbaren Energien (z. B. 

Photovoltaikanlagen) erläutern 

Er/Sie kann technische Unterlagen erstellen: 

− Skizzen oder elektrische Pläne unter Anwendung 

von Schaltzeichen und elektrotechnischen 

Symbolen unter der Berücksichtigung von 

Normvorgaben per Hand und computerunterstützt 

erstellen 

− Änderungen in technischen Unterlagen (z. B. 

Skizzen) vornehmen 

− für die eigene Arbeit benötigte Informationen aus 

technischen Unterlagen entnehmen und nutzen 

Er/Sie kann messen und prüfen: 

− Messgeräte für elektrische und berufstypische 

nichtelektrische Größen auftragsbezogen 

auswählen 

− bei Messungen äußere Einflüsse berücksichtigen 

und Fehler in der Handhabung von Messgeräten 

vermeiden 

− unter Verwendung von geeigneten Messgeräten 

die Wirksamkeit von Schutzmaßnahmen in 

elektrischen Anlagen feststellen 

Er/Sie kann Mängel in technische Unterlagen 
erkennen und entsprechende Schritte setzen: 

− etwaige Mängel in technischen Unterlagen 

erkennen, beschreiben und an die zuständige 

Stelle rückmelden 

− Änderungen in technischen Unterlagen (z. B. 

Skizzen, computerunterstützte Zeichnungen) 

vornehmen 

Er/Sie kann erforderliche Betriebsmittel und 
Arbeitsmaterialien verwalten: 

− Bestelllisten verwalten 

− Material auf Arbeitsaufträge buchen 

− Betriebsmittel und Arbeitsmaterialien beschaffen 
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Er/Sie kann bei der Montage und Installation nach 
Vorgabe mitarbeiten: 

− für das Bearbeiten von Werkstoffen geeignete 

manuelle oder maschinelle Bearbeitungsverfahren 

(z. B. Bohren) auswählen und mit geeigneten 

Handwerkzeugen und handgeführten Maschinen 

ausführen, um z. B. Leitungsführungssysteme 

zuzurichten 

− unterschiedliche Leitungsführungssysteme (z. B. 

Installationsrohre), Leitungen, Kabel und 

kabelähnliche Leitungen dimensionieren, verlegen 

und mit geeigneten Verbindungstechniken 

montieren 

− lösbare (Klemm-, Steck-, Schraubverbindungen) 

und unlösbare (z. B. Kerbverbindungen) 

Verbindungen mit den geeigneten Werkzeugen 

herstellen 

− Dokumentieren der Arbeitsabläufe, 

Arbeitsstunden und Materialverbrauch 

− einschlägige Berechnungen durchführen 

Er/Sie kann die notwendigen Arbeitsmaterialien und 
Maschinen auswählen: 

− Handwerkzeuge und handgeführte Maschinen 

auftragsbezogen auswählen 

− Installations- und Montagematerial und elektrische 

Betriebsmittel usw. auftragsbezogen auswählen 

Er/Sie kann Montage- bzw. Installationsarbeiten 
durchführen: 

− unterschiedliche Leitungen, Kabel und 

kabelähnliche Leitungen grundlegend 

dimensionieren, verlegen, abisolieren und 

anschließen 

− elektrische Betriebsmittel zusammenbauen, 

montieren und anschließen 

− die Funktion elektrischer Betriebsmittel erproben 

und kennzeichnen 

Kompetenzbereich: Gebäudetechnische Anlagen 

Er/Sie kann die Grundlagen der Sicherheit von 
elektrischen Anlagen erklären: 

− die Wirkung von Erdungsanlagen, 

Schutzpotentialausgleichsanlagen, Blitzschutz- und 

Überspannungsschutzanlagen darstellen 

− einfache Berechnungen durchführen 

 

Er/Sie kann bei der Errichtung elektrischer 
Schutzmaßnahmen mitwirken: 

− bei der Errichtung elektrischer Schutzmaßnahmen 

gegen den elektrischen Schlag unter Beachtung 

der einschlägigen gesetzlichen Anforderungen (z. 

B. ETG und zugehörige Verordnungen, ESV), 

elektrotechnischen Errichtungsbestimmungen, 

Er/Sie kann elektrische Schutzmaßnahmen festlegen 
und überprüfen: 

− elektrische Schutzmaßnahmen gegen den 

elektrischen Schlag unter Beachtung der 

einschlägigen gesetzlichen Anforderungen, 

elektrotechnischen Errichtungsbestimmungen 

(OVE), Sicherheitsvorschriften, Normen und den 
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Er/Sie kann gebäudetechnische Anlagen erklären: 

− Dimensionierung der Leitungen und deren 

Leitungsverlegung (Verlegearten) erklären 

− Montage von Verteilern erklären 

− Schutzmaßnahmen (z. B. 

Überstromschutzeinrichtungen) sowie die Messung 

ihrer Wirksamkeit erklären 

− Funktionsweisen von Betriebsmitteln der 

Beleuchtungstechnik, Elektrogeräten und 

elektrischen Maschinen, Kommunikations- und 

Gefahrenmeldeanlagen, Sensoren und 

Bewegungsmeldern, Dämmerungsschaltern, 

Schaltern, Tastern und Steckdosen erklären 

Er/Sie kann bei einfachen Montage- und 
Installationsarbeiten mitarbeiten: 

− elektrische Betriebsmittel und Installations- und 

Montagematerial nach Plänen und Vorgaben 

dimensionieren und auswählen 

− einfache Installationsarbeiten einer elektrischen 

Anlage der Gebäudetechnik mit elektrischen 

Betriebsmitteln (z. B. Steckdose, Schalter) unter 

Anwendung geeigneter Verbindungs- und 

Montagetechniken ausführen 

Er/Sie kann bei der Wartung von 
gebäudetechnischen Anlagen mitarbeiten: 

− die grundlegenden Komponenten einer 

elektrischen Anlage der Gebäudetechnik (z. B. 

Beleuchtungstechnik, Elektrogeräte) erklären 

Sicherheitsvorschriften und den anerkannten 

Regeln der Technik (insbesondere Normen) 

mitwirken 

− Berechnungen im Zusammenhang mit 

Schutzmaßnahmen für die Energieverteilung 

durchführen, geeignete Leiterquerschnitte 

ermitteln sowie deren Auswahl begründen  

− kontrollieren, ob die Einstellungen (z. B. 

Motornenn-strom) mit dem Schaltplan 

übereinstimmen 

− mit Software zur Datenauswertung elektrischer 

Messgeräte umgehen können (z. B. 

Isolationsprüfung) 

− Phasenfolge bei Drehstrom überprüfen 

Er/Sie kann Verteilsysteme errichten und in Stand 
halten: 

− den Aufbau (Hauptleitung, 

Hauptleitungsabzweige), die Dimensionierung und 

Verlegung sowie die Absicherung von 

Verteilsystemen samt Messeinrichtungen (z. B. 

Smart-Meter) erklären 

− das Verteilsystem sowie sicherheitstechnische 

Einrichtungen nach Plänen und Vorgaben errichten 

Er/Sie kann elektrische Anlagen der 
Gebäudetechnik errichten und überprüfen: 

− den grundlegenden Aufbau, die Funktion und 

Anwendungsbereiche von 

anerkannten Regeln der Technik bei der 

Installation elektrischer Anlagen errichten 

− bestehende Maßnahmen des baulichen und 

elektrischen Brandschutzes identifizieren und bei 

Arbeiten berücksichtigen 

− Maßnahmen zum elektrischen Brandschutz (z. B. 

Fehlerlichtbogen-Schutzeinrichtung) festlegen und 

errichten 

− Maßnahmen zum Erreichen der 

elektromagnetischen Verträglichkeit von 

elektrischen Anlagen anwenden 

− elektrische Schutzanlagen erstmalig und 

wiederkehrend prüfen (z. B. Sichtprüfung, Prüfung 

des Schutzleiters) 

− kontrollieren, welche Schutzmaßnahmen 

vorhanden sind und ob diese in den 

Installationsunterlagen eingezeichnet und 

gekennzeichnet sind 

Er/Sie kann Verteilsysteme in Stand halten und bei 
Fehlern, Mängeln und Störungen entsprechende 
Maßnahmen setzen: 

− Verteilsysteme sowie sicherheitstechnische 

Einrichtungen gemäß Plänen in Stand halten 

− wenn erforderlich, systematisch Fehler, Mängel 

und Störungen eingrenzen, auffinden und 

beheben 
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− bei der Prüfung auf Fehler, Mängel und Störungen 

mitwirken 

Er/Sie kann elektrische Anlagen und elektrische 
Maschinen unterscheiden und deren Funktion 
erklären: 

− den Zweck von elektrischen Anlagen 

(Zusammenschluss von elektrischen 

Betriebsmitteln zur Anwendung oder Verteilung 

von Energie) erläutern und die dafür geltenden 

Vorschriften (z. B. erste Inbetriebnahme) erklären 

− den Aufbau und die Funktionsweise von einfachen 

elektrischen Maschinen (z. B. Kondensatoren) samt 

den dazu erforderlichen elektrischen 

Betriebsmitteln und Schaltungen beschreiben 

− die Arten (ortsfeste/ortsveränderliche) von 

elektrischen Anlagen erklären 

Er/Sie kann bei Montage- und Installationsarbeiten 
mitarbeiten: 

− bei der Montage und Installation elektrischer 

Maschinen und Geräte mitwirken 

− bei der Prüfung, Inbetriebnahme und 

Kennzeichnung elektrischer Maschinen und Geräte 

mitwirken 

Er/Sie kann beim Errichten und Warten von Anlagen 
zur Erzeugung und Speicherung von erneuerbaren 
Energien (insbesondere Photovoltaikanlagen, 
Energiespeichersysteme und Wärmepumpen) 
mitwirken: 

Signalübertragungstechniken (z. B. Übertragungen 

bei Bussystemen) bei der Arbeit berücksichtigen 

− einschlägige Berechnungen durchführen und 

deren Ergebnisse interpretieren 

− elektrische Anlagen der Gebäudetechnik nach 

Plänen und Vorgaben errichten, erproben, prüfen, 

kennzeichnen und in Betrieb nehmen 

− Nachweis der Wirksamkeit von elektrischen 

Schutzmaßnahmen gegen den elektrischen Schlag 

erbringen 

Er/Sie kann gebäudetechnische Anlagen 
überprüfen, warten und in Stand halten: 

− elektrische Anlagen der Gebäudetechnik gemäß 

Plänen in Stand halten 

− wenn erforderlich, systematisch Fehler, Mängel 

und Störungen eingrenzen, auffinden und 

beheben 

Er/Sie kann Montage- und Installationsarbeiten 
durchführen: 

− elektrische Maschinen und Geräte unter 

Anwendung geeigneter Verbindungs- und 

Montagetechniken installieren, prüfen, 

kennzeichnen und in Betrieb nehmen  

− Änderungen und Erweiterungen an elektrischen 

Anlagen, auch in Räumen und Anlagen besonderer 

Art (z. B. Bäder, Saunen, landwirtschaftliche 

Betriebe), nach Plänen und Vorgaben durchführen 

Er/Sie kann Änderungen an elektrischen Anlagen 
der Gebäudetechnik durchführen und sie auf Fehler 
prüfen: 

− Änderungen (z. B. zur Erhöhung der 

Energieeffizienz) und Erweiterungen an 

elektrischen Anlagen der Gebäudetechnik nach 

Plänen und Vorgaben durchführen 

− Fehler, Mängel und Störungen an Installationen 

von elektrischen Anlagen aufsuchen, eingrenzen 

und beseitigen 

− Maßnahmen setzen, um zukünftige Störungen zu 

vermeiden 

Er/Sie kann sich mit anderen Gewerken abstimmen: 

− Zusammenarbeit und Arbeitsabläufe mit anderen 

Gewerken (z. B. Heizungs- und Lüftungstechnik) 

basierend auf den Grundlagen der Wärme-, Kälte-, 

Klima-, und Lüftungstechnik (insbesondere 

betreffend Wärmepumpen) abstimmen 

Er/Sie kann bei der Errichtung von Ladestationen für 
E-Fahrzeuge mitwirken: 

− die Voraussetzungen für Ladestationen für E-

Fahrzeuge (z. B. Art, Anzahl und Ladeleistung der 

anzuschließenden Fahrzeuge, erwartete 

durchschnittliche Parkdauer und Ladeverhalten) 

berücksichtigen 

− nach Abklärung der Voraussetzungen für eine 

Ladestation für E-Fahrzeuge beim Errichten nach 

Plänen und Vorgaben mitwirken 
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− Paneele in den entsprechenden Halterungen 

montieren 

− beim Ändern und Erweitern von Anlagen zur 

Erzeugung und Speicherung von erneuerbaren 

Energien nach Plänen und Vorgaben mitwirken 

− beim Instandhalten gemäß Plänen mitwirken 

− beim Eingrenzen, Auffinden und Beseitigen von 

Fehlern, Mängeln und Störungen mitwirken 

Er/Sie kann elektrische Anlagen, Maschinen und 
Geräte montieren, installieren und in Betrieb 
nehmen: 

− den Aufbau und die Funktionsweise von 

elektrischen Maschinen wie Transformatoren, 

Generatoren und Motoren sowie der dazu 

notwendigen Hilfsmittel (z. B. Elemente zur 

Kraftübertragung) samt den dazu erforderlichen 

elektrischen Betriebsmitteln und Schaltungen bei 

der Arbeit berücksichtigen 

− Installationsarbeiten an elektrischen Anlagen (z. B. 

Schalt- und Verteilerschränke) mit elektrischen 

Betriebsmitteln unter Anwendung geeigneter 

Verbindungs- und Montagetechniken ausführen, 

erproben und kennzeichnen  

− elektrische Maschinen und Geräte unter 

Anwendung geeigneter Verbindungs- und 

Montagetechniken installieren, deren Funktion 

erproben, kennzeichnen, in Betrieb nehmen  

Er/Sie kann elektrische Maschinen und Geräte 
überprüfen, warten und in Stand halten: 

− elektrische Maschinen und Geräte und elektrische 

Anlagen, auch in Räumen und Anlagen besonderer 

Art, gemäß Plänen in Stand halten 

− wenn erforderlich, systematisch Fehler, Mängel 

und Störungen eingrenzen, auffinden und 

beheben 

− die Ziele eines Last-Management-Systems bei der 

eigenen Arbeit berücksichtigen 

Er/Sie kann elektrische Anlagen, Maschinen und 
Geräte errichten und erproben: 

− elektrische Anlagen, auch in Räumen und Anlagen 

besonderer Art (Bäder, Sauna, 

explosionsgefährdete Bereiche) nach Plänen und 

Vorgaben errichten 

− die Funktion installierter elektrischer Anlagen 

erproben, kennzeichnen  

− Maßnahmen setzen, um Störungen zu vermeiden 

− Elektromotoren unter Verwendung erforderlicher 

elektrischer Betriebsmittel, in Kombination mit 

Verteilerschrank und unter Anwendung geeigneter 

Montagetechniken (nach e-Plan) in Betrieb 

nehmen und dokumentieren 

Er/Sie kann Aufgaben beim Errichten von Anlagen 
zur Erzeugung und Speicherung von erneuerbaren 
Energien (insbesondere Photovoltaikanlagen, 
Energiespeichersysteme und Wärmepumpen) 
durchführen: 

− Anlagen installieren, prüfen und in Betrieb nehmen 

− Anlagen samt Nachweis der Wirksamkeit von 

elektrischen Schutzmaßnahmen gegen 

elektrischen Schlag dokumentieren 

Er/Sie kann Maßnahmen setzen, um Energie zu 
sparen: 

− energieeffizientere Geräte einsetzen 
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− LED-Technologie im Rahmen der Beleuchtungs-

technik hinsichtlich ökologischer und 

ökonomischer Vorteile gegenüber herkömmlichen 

Leuchtmitteln einsetzen 

Kompetenzbereich: Gebäudesystemtechnik 

Er/Sie kann die Grundlagen der Automatisierungs- 
und Systemtechnik darstellen: 

− die Mess-, Steuerungs- und Regeltechnik und die 

dazu benötigten Bauteile (z. B. Sensoren) im 

eigenen Tätigkeitsbereich darstellen 

− die Funktion von speicherprogrammierbaren 

Steuerungen samt Anwendungen erläutern 

Er/Sie kann Bereiche der Gebäudesystemtechnik 
erläutern: 

− die Grundlagen der Gebäudesystemtechnik 

(Bussystem samt notwendigem Steuerungsnetz) 

sowie die Funktion der dazu notwendigen Geräte 

wie Sensoren zur Messung von Zustandsgrößen in 

Gebäuden (z. B. Temperatur und Helligkeit), 

Aktoren, Leitungen und deren Steuerung mit 

Endgeräten wie Tablets, Smartphones oder 

Sprachassistenten des notwendigen 

Steuerungsnetzes erläutern 

− einfache Berechnungen durchführen 

Er/Sie kann Steuerungen für z. B. Automatisierungen 
von gebäudetechnischen oder anderen elektrischen 
Anlagen errichten und gebäudetechnische Systeme 
warten: 

− einfache digitale Steuerungen (z. B. Klein-

steuerungen, speicherprogrammierbare 

Steuerungen) montieren, anschließen, 

parametrieren und programmieren 

− Steuerungen nach Vorgabe optimieren 

− Apps auf Endgeräten wie Tablets zur Steuerung 

der Gebäudesystemtechnik einrichten 

− gebäudetechnische Systeme auf Fehler überprüfen 

Er/Sie kann die Digitalisierung in der 
Gebäudesystemtechnik erklären: 

− die Ziele der Digitalisierung von Wohnungen, 

Gebäuden und Städten, wie z. B. Erhöhung der 

Energieeffizienz sowie der Sicherheit durch 

intelligente Algorithmen und Lösungen, 

beschreiben 

− die Grundlagen der Digitalisierung von Wohnun-

gen, Gebäuden und Städten durch intelligente und 

digitale Vernetzung zur Kommunikation zwischen 

Er/Sie kann Steuerungen für gebäudetechnische 
oder andere elektrische Anlagen errichten: 

− Mess-, Steuerungs- und Regelungseinrichtungen 

von Wärme-, Kälte-, Klima- und Lüftungssystemen 

errichten und konfigurieren 

− Mess-, Steuerungs- und Regelungseinrichtungen 

von Wärme-, Kälte-, Klima- und Lüftungssystemen 

prüfen 

− einfache elektro-pneumatische Anlage 

verschlauchen, anschließen, programmieren und 

dokumentieren 

Er/Sie kann Steuerungsnetze und Bussysteme 
errichten und in Betrieb nehmen: 

− Steuerungsnetze sowie Bussysteme samt den dazu 

notwendigen Geräten errichten, programmieren, 

prüfen Inbetriebnehmen 

− errichtete Einrichtungen prüfen 

− die Grundlagen der Digitalisierung von Wohnun-

gen (Smart Home) Gebäuden und Städten durch 

intelligente und digitale Vernetzung zur Kommu-

nikation zwischen elektrischen Betriebsmitteln und 

Geräten (z. B. Heizung, Licht) untereinander mittels 



       

Stand: Juni 2025 8 

KmS Kompetenzmatrix „Elektrotechnik – Grundmodul und Hauptmodul Elektro- und Gebäudetechnik“ 

Lernergebnisse bzw. Zielkompetenzen 
Schulungsbaustein 1 

Lernergebnisse bzw. Zielkompetenzen 
Schulungsbaustein 2  

Lernergebnisse bzw. Zielkompetenzen 
Schulungsbaustein 3 

elektrischen Betriebsmitteln und Geräten wie z. B. 

Heizung untereinander mittels eines gemeinsamen 

Protokolls und deren Steuerung mit Endgeräten 

wie Tablets erklären 

eines gemeinsamen Protokolls und deren 

Steuerung mit Endgeräten wie Tablets erläutern 

− Sensoren (Temperatur, Helligkeit) und Aktoren 

parametrieren und z. B. mit Bus-Systemen wie KNX 

programmieren 

Er/Sie kann gebäudetechnische Systeme in Stand 
halten: 

− Fehlermeldungen interpretieren und Ursachen 

finden 

− Fehler, Mängel und Störungen eingrenzen und 

beheben 

− gebäudetechnische Systeme überprüfen und, 

wenn erforderlich, systematisch Fehler, Mängel 

und Störungen eingrenzen, auffinden und 

beheben 

− Maßnahmen setzen, um zukünftige Störungen zu 

vermeiden 

Kompetenzbereich: Qualitätsorientiertes, sicheres und nachhaltiges Arbeiten 

Er/Sie kann die Grundsätze des 
Qualitätsmanagements anwenden:  

− betriebliche Qualitätsvorgaben im eigenen 

Aufgabenbereich umsetzen 

− die eigene Tätigkeit hinsichtlich der Einhaltung der 

Qualitätsstandards überprüfen 

 

Er/Sie kann für Sicherheit und Gesundheit im 
berufsspezifischen Kontext sorgen und Unfällen 
vorbeugen: 

− einen Überblick über die Aufgaben von mit 

Sicherheitsagenden beauftragten Personen sowie 

von Personen im Bereich einer elektrischen Anlage 

(z. B. Anlagenverantwortliche) geben 

− die Funktionstüchtigkeit und Sicherheit von 

genutzten Handwerkzeugen, handgeführten 

Er/Sie kann Arbeiten gemäß dem jeweiligen 
Qualitätsmanagement ausführen und zur 
Weiterentwicklung von Qualitätsstandards 
beitragen: 

− Arbeiten auf vorgegebene Qualitätskriterien 

überprüfen 

− Dokumentationen aller ausgeführten Arbeiten 

vornehmen  

− an Feedbackprozessen mitwirken 
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Er/Sie kann für seine/ihre persönliche Sicherheit und 
Gesundheit am Arbeitsplatz sorgen: 

− die Grundlagen des ergonomischen Arbeitens 

anwenden 

− für Ordnung und Sauberkeit in seinem/ihrem 

Arbeitsbereich sorgen 

− betriebliche Sicherheitsvorschriften, insbesondere 

in Bezug auf die persönliche Schutzausrüstung, 

einhalten 

− alle erforderlichen Sicherheitsmaßnahmen (z. B. 

Dachsicherungssysteme) verwenden 

− Betriebs- und Hilfsmittel sicher und fachgerecht 

einsetzen 

− berufsbezogene Gefahren, wie z. B. elektrischer 

Schlag, Sturz- und Brandgefahr erkennen und sich 

entsprechend den Arbeitsschutz- und 

Brandschutzvorgaben sowie den berufsbezogenen 

Arbeitsmethoden verhalten 

− einschlägige, gesetzliche Anforderungen, 

elektrotechnische Errichtungsbestimmungen, 

Sicherheitsvorschriften, die anerkannten Regeln 

der Technik einhalten 

Er/Sie kann ressourcenschonend und umwelt-
bewusst handeln und Mülltrennung nach 
gesetzlichen und vorgegebenen Standards 
umsetzen: 

− einen Überblick über die Bedeutung der 

Elektrotechnik in Hinblick auf den Umwelt- und 

Maschinen, Betriebs- und Hilfsmitteln beurteilen, 

Beschädigungen erkennen und weiterführende 

Maßnahmen setzen 

− die Gefahren im Umgang mit dem elektrischen 

Strom einschätzen und Schutzmaßnahmen wie 

Arbeiten im spannungslosen Zustand unter 

Verwendung der persönlichen Schutzausrüstung 

sowie geeigneter Schutzmittel und 

Arbeitsausrüstungen anwenden 

− präventive Maßnahmen zur Verhinderung von 

berufsbedingten Erkrankungen bei der Arbeit 

berücksichtigen 

Er/Sie kann seine/ihre Arbeit dokumentieren: 

− Arbeitsabläufe, Arbeitsstunden, Materialverbrauch, 

Ergebnisse von Überprüfungen sowie Montage- 

und Installationsarbeiten etc. dokumentieren 

− computergestützter Systeme für die 

Dokumentation verwenden 

− mit Reklamationen fachgerecht umgehen und 

diese zur Qualitätsentwicklung nutzen 

− am innerbetrieblichen Verbesserungsprozess 

mitwirken 

Er/Sie kann bei Unfällen und Fehlverhalten anderer 
situationsadäquat handeln und Erstversorgung 
leisten: 

− sich im Notfall richtig verhalten 

− bei kleineren Verletzungen Erste-Hilfe leisten 

− einschätzen, wann zusätzlich Hilfe und Versorgung 

notwendig ist und diese anfordern 

− bei Unfällen geeignete Maßnahmen (unter 

Beachtung der besonderen Umstände bei 

Elektrounfällen) ergreifen 
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Klimaschutz sowie Klimaschutzziele geben und die 

relevanten gesetzlichen und betrieblichen 

Umweltschutzvorschriften einhalten 

− Ressourcen sparsam und nachhaltig verwenden 

− Mülltrennung, -verwertung und -entsorgung nach 

rechtlichen und betrieblichen Vorgaben umsetzen 

und abfallvermeidend arbeiten 

Kompetenzbereich: Digitales Arbeiten 

Er/Sie kann geeignete digitale 
Kommunikationsmittel auswählen und zur 
Kommunikation einsetzen: 

− geeignete Kommunikationsformen (z. B. E-Mail) 

anforderungsbezogen auswählen und verwenden 

− verantwortungsbewusst unter Einhaltung der 

betrieblichen und rechtlichen Vorgaben in sozialen 

Netzwerken agieren 

Er/Sie kann Dateien und Ablagen organisieren: 

− sich in der betriebsspezifischen Datei- bzw. 

Ablagestruktur zurechtfinden 

− sich an die betrieblichen Vorgaben zur 

Datenanwendung und -speicherung halten 

Er/Sie kann gängige Software verwenden: 

− unterschiedliche betriebsspezifische Software oder 

digitale Tools kompetent verwenden (z. B. 

Software für Prüfgeräte, SPS, KNX, Photovoltaik) 

Er/Sie kann sich die für die Lösung von Aufgaben 
erforderlichen Informationen beschaffen und 
bewerten: 

− Suchmaschinen für die Online-Recherche effizient 

nutzen 

− in bestehenden Dateien relevante Informationen 

suchen 

− die Zuverlässigkeit von Informationsquellen und 

die Glaubwürdigkeit von Daten und Informationen 

einschätzen 

− Daten und Informationen interpretieren und nach 

betrieblichen Vorgaben entscheiden, welche 

Daten und Informationen herangezogen werden 

Er/Sie kann in Bezug auf Datenschutz 
verantwortungsvoll und kompetent agieren: 

− die rechtlichen und betriebsinternen Vorgaben 

einhalten (z. B. Betriebsgeheimnisse wahren) 

− potenzielle Gefahren und Risiken der digitalen 

Welt einschätzen (z. B. Mobbing, 

Datenmissbrauch) 

− Maßnahmen treffen, wenn Sicherheitsprobleme 

und Auffälligkeiten auftreten  

− Maßnahmen unter Einhaltung der betrieblichen 

Vorgaben ergreifen, um Daten, Dateien, Geräte 

und Anwendungen vor Fremdzugriff zu schützen 

Hinweise:  
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- Neben den fachlichen Inhalten wurden auch die für eine Fachkraft erforderlichen Schlüsselqualifikationen bezüglich Sozialkompetenz (wie Teamfähigkeit, Konfliktfähigkeit), Selbstkompetenz (wie Verantwortungsbewusstsein, 
Selbsteinschätzung, Selbstständigkeit) und Methodenkompetenz (Entwicklung von Lösungsstrategien, Führen von zielgerichteten Gesprächen) vermittelt.  

- Personen, die das Kompetenzniveau „Erfüllung von Routineaufgaben im Berufsfeld“ erreicht haben, verfügen ebenfalls über die Lernergebnisse des Kompetenzniveaus „Erfüllung von Basisaufgaben im Berufsfeld“. Personen, die das 
Kompetenzniveau „Erfüllung von verantwortungsvollen Aufgaben im Berufsfeld“ erreicht haben, verfügen auch über die Lernergebnisse der beiden darunter liegenden Kompetenzniveaus. 

- Auch wenn alle Bausteine absolviert wurden, ergibt sich keine Gleichstellung mit dem Lehrberuf, die dem NQR-Niveau 4 entspricht. Zur Erlangung eines Lehrabschlussprüfungszeugnisses ist die Ablegung einer LAP Voraussetzung. 

 


